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Die Weinstadt Poysdorf 
bietet auch heuer wieder ein 
unterhaltsames Programm am 
Faschingsdienstag.

Faschings-
dienstag

in

Poysdorf

Erste Hilfe Kurse
in Poysdorf

Das Rote Kreuz Poysdorf 
bietet drei Erste Hilfe Kurse 
in Poysdorf. Nähere Infor-
mationen dazu finden Sie 
auf Seite 7.

Notrufnummer
der Gemeinde

Bei Gebrechen von 
Gemeindeeinr ichtungen 
steht Ihnen folgende Notruf-
nummer zur Verfügung:

02552 / 2200 - 99

Wie aus undichten Quel-
len zu erfahren ist, wird am 
24. Februar 2009 eine große 
Sensation bekannt gegeben: 
Poysdorf ist die unheimliche 
Metropole von Wickie und 
seinen starken Männern.  

Schon in den Morgenstun-
den des 24.2. (ist angeblich 
Faschingsdienstag) sollen 
zahlreiche Wikinger in den 
Geschäftslokalen und Banken 

ihr Unwesen treiben. 
Die Wikinger-Kapelle wird 

mit dem Platzkonzert um 10 
Uhr die Ankunft weiterer 
„Nordlichter“ im Stadtzen-
trum ankündigen. Zahlreiche 
Kinder werden mit Trommel-
wirbel von den Schulen abge-
holt und zu den bereits war-
tenden Zaungästen treffen.

Hoffentlich passiert dem an 
Ideen nicht verlegenen Wickie 

und seinen Männern nichts, 
wenn Piraten das Rathaus-
schiff entern.

Am Nachmittag können Sie 
mithelfen, dass Wickie wieder 
das Rathausschiff übernehmen 
darf. Auf dem Unteren Markt 
wird von den mitwirkenden 
Vereinen ein Wikinger-Par-
cours aufgebaut. Wenn Sie 
an der Wikinger-Rallye teil-
nehmen und alle Prüfungen 

(Wuchtel drucken, Eisfischen, 
Bogenschießen u.v.a.) bestan-
den und Fragen vollständig 
beantwortet haben, können 
Sie obendrein gewinnen.

Für Ihr leibliches Wohl ist 
den ganzen Tag über reichlich 
gesorgt.

Bei Einbruch der Dunkel-
heit ist es traurige Wirklich-
keit: der Fasching wird uns für 
heuer wieder verlassen.

Hauptstadt der 
Wikinger

Müssen die Geschichtsbücher umgeschrieben werden?

KOLPINGBALL
im Kolpinghaus Poysdorf

Samstag, 14. Februar 2009



Die Landesausstellung 
2013 findet voraussichtlich in 
Poysdorf zum Thema Wein 
statt, zum Thema Wasser paral-
lel in Laa an der Thaya.

Um Poysdorf für dieses 
Großereignis fit zu machen, 
bedarf es einiger Maßnahmen, 
speziell in der Stadt(bild)ent-
wicklung.

Unter der Leitung von 
Edwin Hanak (Dorf- und Stad-
terneuerung Niederösterreich) 
hat sich ein Arbeitskreis „Stad-
tentwicklung“ gebildet. Ein 
erstes Arbeitstreffen fand am 
21. Jänner 2009 im Hotel Velt-

lin statt. 
Bis zur Landesausstellung 

gilt es  einige wichtige Themen  
zu bearbeiten:
• Die Weinstadt Poysdorf soll 
sich als solche noch deutlicher 
zu erkennen geben.
• Speziell die Ortseinfahrten 
und die Hauptschauplätze in der 
Stadt müssen überarbeitet und 
zum Teil neu gestaltet werden.
• Erhöhung der Lebensquali-
tät durch verkehrsberuhigende 
Maßnahmen.
• Bessere Orientierung für Gäste.

Parallel dazu wird in Zusam-
menarbeit mit der NÖ Landes-

regierung, der Stadtgemeinde 
und der Poysdorfer Wirtschaft 
ein Energieleitbild für die 
Gemeinde entwickelt. Ziel ist 
das Energiesparen im öffent-
lichen und privaten Bereich  
und der Umstieg auf klima
freundliche, erneuerbare Ener-
gieformen. Vor allem im Zuge 
der Althaussanierung kann man 
durch entsprechende Dämm-
maßnahmen Verbesserungen 
erzielen. Dabei soll auch  eine  
spezielle „Fassadenförderung“ 
der NÖ Landesregierung mit 
einem sehr günstigen Darlehen 
helfen. 

Nähere Informationen bei 
Edwin Hanak 0676 88 591 223 
oder per mail: edwin.hanak@
dorf-stadterneuerung.at
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Redaktions-
schluss
für die nächste Ausgabe der Poys-
dorfer Stadtnachrichten

Freitag, 27. März 2009
Wir ersuchen, allfällige Beiträge im Bürgermei-
stersekretariat, Rathaus, 2. Stock, einzubringen 
oder per Fax (02552 2200-11) oder E-Mail: 
gemeinde@poysdorf.at zu übersenden.

KURZ
NOTIERT

• Treffen der Krebs-
Selbsthilfegruppe

Die Krebs-Selbsthilfe-
gruppe trifft sich am Don-
nerstag, dem 12. Februar 
2009, um 16.00 Uhr, im Gast-
haus Schreiber in Poysdorf. 
Für das Treffen ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Info: Christa Kruder-
Adam, Tel. 0664 7890589.

• Förderung für 
Grundankauf

Die Kooperation zwischen 
der Stadtgemeinde Poysdorf 
und der Weinviertler Volks-
bank für den Grundankauf 
wird um ein weiteres Jahr 
verlängert.

Für Bauplätze, die von 
der Stadtgemeinde Poysdorf 
angekauft werden, gewährt 
die Volksbank ein Darle-
hen mit 1 % Zinsen (für die 
ersten € 3.500,00).

Nähere Informationen 
erhalten Sie direkt bei der 
Weinviertler Volksbank, 
GSSt. Poysdorf, Tel. 02552 
2437-0.

• Sprechtage
des Kriegsopfer- und 
Behindertenverbandes

in der Arbeiterkammer 
Mistelbach, Josef-Dunkl-
Straße 2; jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat von 
13.00-14.30 Uhr

Die nächsten Termine sind:

24. Februar
10. und 24. März
14. und 28. April
12. und 26. Mai
9. und 23. Juni



Sprechtage des
Bürgermeisters
	 20. Februar	 8.00-10.00 Uhr
	 27. Februar	 8.00-10.00 Uhr
	 6. März	 8.00-10.00 Uhr
	 13. März	 8.00-10.00 Uhr
Zur besseren Terminkoordination bitten wir 
um vorherige Anmeldung bei Maria Souczek 
(Tel. 02552 2200-29 oder per E-Mail: maria.
souczek@poysdorf.at).

Raphael ist das
Neujahrsbaby 2009

Stadt- und Umfeld
entwicklung Poysdorf

Raphael Heger aus Poysdorf 
ist das diesjährige Neujahrsbaby 
der Stadtgemeinde Poysdorf. 
Bürgermeister LAbg. Mag. Karl 
Wilfing und Ortsvorsteher Karl 
Schodl gratulierten den Eltern 
Simone Schuckert und Manfred 
Heger zur Geburt ihres Sohnes.

Im Jahr 2008 konnten ins-
gesamt 44 Geburten in unserer 
Gemeinde gezählt werden, das 
sind um 11 weniger als im Jahr 
davor. Dagegen stehen 57 Ster-
befälle, was ein leichtes Minus 
in der Geburtenbilanz darstellt.

Die Stadtgemeinde Poysdorf 
hatte somit mit Stand 31. 
Dezember 2008 6.336 Einwoh-
ner, wovon 5.513 mit Haupt-
wohnsitz und 823 mit Neben-
wohnsitz gemeldet sind.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Termine für Veranstaltungen melden Sie bitte zeitgerecht beim Weinmarkt Poysdorf:
Tel 02552 20371 • Fax 02552 20877 • info@poysdorf.at

Weinmarkt und Tourismusinformation Poysdorf • 02552 / 20371 • info@poysdorf.at

Februar/März 2009

Poysdorf als Radland-
gemeinde ausgezeichnet

Mit Unterstützung der NÖ 
Landesregierung wird das 
besondere Engagement in Hin-
blick auf den Radsport in den 
Gemeinden gestärkt und geför-
dert. Diesen Weg im „RAD-
Land NÖ“ geht auch die Stadt-
gemeinde Poysdorf, indem es 
bereits wichtige Akzente zum 
Motto „Radfahren ist aktiver 
Klimaschutz!“ gesetzt hat. In 
den Schulen wird verstärkt auf 
das Radfahren als Gesundheits-
faktor und zur Vermeidung von 
Verkehrslärm hingewiesen. 
Erfreulicherweise greift der 
Radltrend auch auf den All-
tagsbereich über. Viele kleine 
Strecken können mühelos mit 
dem Radl zurückgelegt werden. 
Im Weinmarkt Poysdorf und im 
Hotel Veltlin werden Fahrrä-
der gratis verliehen, außerdem 
gibt es Prospekte und Pläne 
mit Radrouten im Weinviertel. 
Nun wurde die Stadtgemeinde 
Poysdorf als eine von 13 Rad-
landgemeinden in NÖ ausge-
zeichnet und das Engagement 
zum Radsport hervorgehoben.
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Poysdorfer Veranstaltungskalender

Samstag

14.
10.00 Uhr U-8-Fußballturnier

in der Sporthalle Poysbrunn

Samstag

14.
19.00 Uhr Valentinstag - romantischer Abend

im Hotel Veltlin • Voranmeldung erbeten: 02552 20606

Samstag

14.
20.00 Uhr Kolpingball

im Kolpinghaus Poysdorf

Sonntag

15.
14.00 Uhr Versuchsanlagenbesichtigung „Winterschnitt“

in der Obstbaumschule Schreiber

Sonntag

15.
16.00 Uhr Hegeschau des Hegeringes Poysdorf

im Reichensteinhof Poysdorf

Mittwoch

18.
14.00 Uhr Seniorenbundnachmittag - „Das Hilfswerk informiert“

im Gasthaus Schuster, Altruppersdorf

Donnerstag

19.
14.00 Uhr Seniorennachmittag

im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“, Wetzelsdorf

Fr.-Sa.

20.-21.
ab 9.00 Uhr Seminar „infomed basis“ - Teil 2

in der Ordination Dr. Untner

Freitag

20.
19.00 Uhr Verbandswettbewerb des Filmclubs Poysdorf

im Clublokal (Feuerwehrsteig 1)

Freitag

20.
20.00 Uhr Ball des USV Kleinhadersdorf

im Gasthof Weinlandhof

Samstag

21.
15.00 Uhr Senioren-Fußballturnier

in der Sporthalle Poysbrunn

Samstag

21.
20.00 Uhr Poysdorfer Gschnas

im Kolpinghaus Poysdorf

Samstag

21.
20.00 Uhr Dorffasching

im Gasthaus Schuster, Altruppersdorf

Samstag

21.
20.11 Uhr Faschingsgschnas des Kirchenchores Poysbrunn

im Gasthaus Wolf, Poysbrunn

Sonntag

22.
14.00 Uhr Kleinkinderfasching

im Kolpinghaus Poysdorf

Sonntag

22.
14.00 Uhr Faschingsumzug des USC Wetzelsdorf

in Wetzelsdorf

Montag

23.
ab 11.00 Uhr Faschingsfeier am Rosenmontag

im Stadtkeller Daurer

Montag

23.
15.00 Uhr Faschingskränzchen des Seniorenbundes Poysbrunn

im Gasthaus Wolf

Dienstag

24.
ab 10.00 Uhr Buntes Faschingstreiben „Wicki und die starken Männer“

im Stadtzentrum von Poysdorf
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Poysdorfer Veranstaltungskalender

März 2009
Donnerstag

5.
19.00 Uhr Offene Ordinationstür „Entgiften, Entsäuern, Entschlacken, Entschleimen“

in der Ordination Dr. Untner

Freitag

6.
19.00 Uhr Clubabend des Filmclubs - Autorenabend von G. u. F. Schreiber

im Clublokal (Feuerwehrsteig 1)

Donnerstag

12.
14.00 Uhr Seniorennachmittag

im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“, Wetzelsdorf

Donnerstag

12.
15.00 Uhr 60. Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Fr.-Sa.

13.-14.
ab 9.00 Uhr Seminar: „Numerologie - die verborgene Botschaft der Zahlen“

in der Ordination Dr. Untner

Mo.-Sa.

16.-21.
Fastenwoche in Poysbrunn
Fastenwoche unter ärztlicher Leitung • Information in der Ordination Dr. Untner

Mittwoch

18.
19.00 Uhr Blutspendeaktion der FF Poysbrunn

im Gasthaus Wolf, Poysbrunn

Freitag

20.
19.00 Uhr Verbandswettbewerb des Filmclubs Poysdorf

im Clublokal (Feuerwehrsteig 1)

Samstag

21.
20.00 Uhr 5/8erl in Ehr‘n

Eine Spitzenformation mit souligen, tanzbaren Wienerliedern im Reichensteinhof Poysdorf

Sa.-So.

21.-22.
Sa. ab 12.00 Uhr
So. ab 9.00 Uhr

Flohmarkt in Altruppersdorf
in Brügers Stadl

Mo.-Sa.

23.-28.
Fastenwoche in Poysbrunn
Fastenwoche unter ärztlicher Leitung • Information in der Ordination Dr. Untner

Mittwoch

25.
14.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Seniorenbund Altruppersdorf

im Gasthaus Schuster

Mittwoch

25.
17.30 Uhr Monatswallfahrt

in Maria Bründl

Mittwoch

25.
19.00 Uhr Josef Haydn-Konzert der Musikschule Poysdorf

im Reichensteinhof Poysdorf

Freitag

27.
15.30 Uhr Tag der offenen Tür im Schülertreff „Pfiffikus“

in der Hauptschule Hindenburgstraße Poysdorf

Samstag

28.
Straßenkreuzweg
in Poysbrunn

Sa.-So.

28.-29.
10.00 Uhr Reiki 1 Seminar

Anmeldung: Schodl Stefanie (Reikimeisterin), Tel. 02552/2419, www.reikiosase.at

Samstag

28.
20.30 Uhr Clubbing des SC Poysdorf

in des Festhalle Poysdorf
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WIR GRATULIEREN
70. Geburtstag
Adolf Bayer, Walterskirchen, 6. Februar
Sulejman Plavotic, Poysdorf, 6. Februar
Theresia Wohlauf, Altruppersdorf, 11. Februar
Maria Fleischer, Poysdorf, 14. Februar
Anna Nadler, Poysdorf, 20. Februar
Selma Stecher, Kleinhadersdorf, 21. Februar
Anna Stanschitz, Poysdorf, 24. Februar
Katharina Hofer, Altruppersdorf, 3. März
Maria Habitzl, Poysdorf, 5. März
Rudolf Miksch, Erdberg, 11. März
Katharina Berger, Altruppersdorf, 17. März
Josefine Schuckert, Erdberg, 18. März
Johann Ruis, Poysbrunn, 19. März
Ingeborg Glatzel, Kleinhadersdorf, 21. März
Josef Pesau, Wetzelsdorf, 29. März

75. Geburtstag
Barbara Bauernfeind, Altruppersdorf, 3. Februar
Johann Muck, Altruppersdorf, 4. Februar
Margaretha Hofmann, Poysdorf, 17. Februar
Rosalia Resch, Poysdorf, 1. März
Josef Zangl, Wilhelmsdorf, 12. März
Josef Schlemmer, Poysdorf, 18. März
Gertrude Schreiber, Walterskirchen, 26. März
Theresia Lohninger, Erdberg, 31. März
Michaela Wuchty, Ketzelsdorf, 31. März

80. Geburtstag
Waltraud König, Walterskirchen, 4. Februar
Josefa Kohoutek, Walterskirchen, 6. Februar
Maria Gemeinböck, Walterskirchen, 11. Februar
Andreas Erger, Poysdorf, 13. Februar
Josef Sauberer, Kleinhadersdorf, 13. Februar
Josef Rosner, Kleinhadersdorf, 13. Februar
Theresia Türk, Poysbrunn, 1. März
Anna Berndl, Wilhelmsdorf, 11. März
Gerhard Riedel, Poysdorf, 27. März

85. Geburtstag
Maria Maihart, Kleinhadersdorf, 6. Februar
Maria Riedl, Ketzelsdorf, 10. März 

Goldene Hochzeit
Leopoldine und Jakob Rechensteiner,
Walterskirchen, 7. Februar
Hertha und Konrad Riedel, Poysdorf, 7. Februar
Theresia und Christian Riedel, Kleinhadersdorf, 8. Februar
Hermine und Rudolf Salbey, Wetzelsdorf, 8. Februar

Eiserne Hochzeit
Leopoldine und Karl Weismayer, Poysdorf, 6. Februar

Geburten
Sabine Rabel und Heinz Weismayer, Wilhelmsdorf
	 - Sophie Marie am 11. Dezember
Christina Rannert und Michael Fürnschuß, Poysdorf
	 - Celina Elisabeth am 29. Dezember
Simone Schuckert und Manfred Heger, Poysdorf
	 - Raphael am 10. Jänner
Andrea und Rene Willmann, Poysdorf
	 - Timo am 12. Jänner
Michaela Jalloh und Harald Wiesinger, Erdberg
	 - Flora Marie am 17. Jänner
Kumri und Sulejman Cetaj, Poysdorf
	 - Albiona am 18. Jänner
Romana und Klaus Oberndorfer, Altruppersdorf
	 - Nina Romana am 21. Jänner
Veronika und Dieter Schreiber, Walterskirchen
	 - Kilian am 29. Jänner
Judith und Roland Sauberer, Kleinhadersdorf
	 - Alexander am 30. Jänner
Waltraud und Werner Hauser, Poysdorf
	 - Karl-Heinz am 2. Februar

Neuauflage der Altruppersdorfer Ortschronik
Seit über 10 Jahren beschäf-

tigt sich Johannes Binder mit 
der Ortschronik seiner Heimat-
gemeinde Altruppersdorf. Jedes 
Jahr bringt er die Chronik auf 
den neuesten Stand und verteilt 
an jeden Haushalt in Altruppers-
dorf die zusätzlichen Seiten mit 
den aktuellen Daten. Johannes 
Binder legt die Chronik auch 
in Buchform auf. Diese hat er 
nun erweitert, indem er sämt-
liche Wegkreuze, Marterln und 
Kapellen darin aufgenommen 
hat. Das Buch ist mit färbigen 

Fotos ausgestattet und gibt 
einen umfassenden Einblick in 
den Weinviertler Ort.

Erhältlich ist die Chronik 
ab sofort in der Buchhandlung 
Zangl (Poysdorf, Wiener Stra-
ße) und bei Johannes Binder 
(Tel. 0676 90 65 968, abends).

Heimatforscher Johannes 
Binder überreicht Bürgermei­
ster LAbg. Mag. Karl Wilfing 
die druckfrische Neuauflage der 
Altruppersdorfer Ortschronik.
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Wie kann „Fair Trade“ mit ökologischer Nachhaltigkeit in 
Zusammenhang gebracht werden?

Wie kann etwas, das mindestens 1000 km von Öster­
reich produziert wird, als „ökologisch“ bezeichnet werden? 
Für mich gelten Begriffe wie „Nahversorgung“ oder „fahr 
nicht fort, bleib im Ort“ als ökologisch nachhaltig.

In die Tiefe geforscht stellt sich heraus, dass auch bei 
Gütern, die mit dem „Fair Trade“ Zeichen versehen sind, 
die Herstellung unter ökologischen Bedingungen verläuft. 
Nicht nur, weil wir immer mehr Wert auf das Label „Bio“ 
legen, sondern auch, weil eine ökologische Produktion den 
Produzent/-innen in Übersee langfristig zu Gute kommt. 

Die Probleme der Monokulturen für Land und Leute, wie 
z. B. Schädlinge und der dadurch notwendige Einsatz von 
Pflanzenschutzmittel, werden durch Fruchtfolgewechsel ver­
mieden. 

Unter den Fair Trade-Produzenten gibt es aber auch jene, 
auch eine zusätzliche „Biozertifizierung“ für ihre Produkte 
erhalten. Da Bioproduktion ohne chemische Hilfsmittel mit 
geringeren Ernteerträgen verbunden ist, wird die Biozerti­
fizierung durch einen eigenen Preisaufschlag gezielt geför­
dert.

Wenn also Fair Trade in erster Linie für soziale Gerech­
tigkeit steht und kein Ökosiegel ist, kann man Fair Trade und 
Umweltschutz nicht von einander trennen. 

Da fällt mir noch abschließend das Beispiel „Fair Trade 
Rosen aus Afrika – zum Valentinstag“ ein. Wird damit die 
Umwelt nicht schwer belastet?

Die Antwort kommt prompt durch die Internetrecherche: 
Die Blumen werden im Flugzeug nach Europa transpor­

tiert. Eine Studie zeigt auf, dass der Energieverbrauch für die 
afrikanische Rosenproduktion inklusive Flugtransport nach 
Europa um ein Mehrfaches tiefer liegt als bei vergleichbarer 
Gewächshausproduktion in Europa. Ins Gewicht fällt dabei 
vor allem die in unseren Breitengraden nötige Heizung.

In diesem Sinne lade ich Sie auf ein faires und ökolo­
gisches Einkaufserlebnis in wirklich angenehmen Atmosphäre 
ein – z.B. im neuen Welt Laden am Dreifaltigkeitsplatz. 

Monika Schreiber

Erste Hilfe Kurse
8 Stunden Erste-Hilfe Auffrischung
Mittwoch, 11. Februar 2009 • 19.00 Uhr

8 Stunden EH-Auffrischung für EH-Kurs-Absolventen
weitere Termine nach Absprache • Preis: € 30,00
LBA: Daniel Lechner

Kinder Notfallkurs
Dienstag, 10. März 2009 • 18.30 Uhr

16 Stunden Kindernotfallkurs:
spezielle Notfälle bei Kindern;
Kinderreanimation • Preis: € 45,00
LBA: Rudolf Überall

16 Stunden Erste-Hilfe Kurs
Freitag, 3. April 2009 • 19.00 Uhr

16 Stunden Erste-Hilfe-Kurs
weitere Termine nach Absprache • Preis: € 45,00

Führungswechsel in der Technischen Bauabteilung
Zu einem Personalwechsel 

kam es kürzlich in der Tech-
nischen Bauabteilung der Stadt-
gemeinde Poysdorf. Nachdem 
Abteilungsleiter Franz Vinzens 
aufgrund der bevorstehenden 
Pensionierung von Alois Denner 
in die Abteilung der Allgemei-

nen Verwaltung wechseln wird, 
wurde der Dienstposten neu 
ausgeschrieben. Anfang Februar 
übernahm nun Ing. Erich Grab-
ler aus Laa/Thaya die Leitung 
der Technischen Bauabteilung.

Ing. Grabler hat nach sei-
ner HTL-Ausbildung auch die 

Baumeisterprüfung abgelegt 
und war zuletzt in der Markt-
gemeinde Neudorf bei Staatz 
als Amtsleiter tätig. Seine 
jahrelange Erfahrung in der 
Abwicklung von Bauprojekten 
wird er in seinem neuen Aufga-
bengebiet gut einbringen kön-

nen. Bürgermeister Karl Wil-
fing und Franz Vinzens stellten 
dem neuen Abteilungsleiter 
zum Amtsantritt die aktuellsten 
Projekte, u.a. den Neubau des 
Sanitärgebäudes am Veltliner-
land Campingplatz Poysdorf, 
vor.

Anmeldung für
alle Kurse:

0664 2768118

Christine Tillich
verabschiedet

Bürgermeister LAbg. Mag. 
Karl Wilfing verabschiedete 
Christine Tillich, die seit ... 
Jahren Raumpflegearbeiten im 
Rathaus Poysdorf durchgeführt 
hat, in den Ruhestand.

Als ihre Nachfolgerin ist 
nunmehr Elisabeth Leisser aus 
Poysdorf tätig.



Wir laden Sie herzlich zum ENERGIESPARTAG am 13. Februar 2009 
in die Raiffeisenkasse Poysdorf ein. 

 

 
 
 
 

Nutzen Sie eine kostenlose 
Energieberatung! 
 

 
 

An diesem Tag steht Ihnen ein 
EnergieBerater des Landes NÖ in der Zeit 
von 13.00 bis 16.00 Uhr für ein 
persönliches Gespräch rund um das 
Thema EnergieSparen zur Verfügung. 
 

Wir bitten um Anmeldung mit Angabe Ihres 
Wunschtermines für dieses 
EnergieBeratungsGespräch bei 
Herrn Manfred Eisinger per E-Mail an 
manfred.eisinger@rb-32663.raiffeisen.at 
oder telefonisch unter 02552/2164-19. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Wenn’s um Sanieren und EnergieSparen  
geht, ist nur eine Bank meine Bank. 

Mag. Florian Pressl, der 
Geschäftsführer der Pflege-
heime beim Haus der Barm-
herzigkeit und die Pflege-
direktorin Margit Kitzler 
präsentierten den Poysdorfer 
Gemeinderäten die ersten Ent-
würfe für das Pflegezentrum. 
Geplant sind in Niederöster-
reich vier neue Pflegeheime, 
eines davon in Poysdorf.

Das Haus der Barmher-
zigkeit ist eine kirchenrecht-
liche Stiftung, die zwei große 
Pflegekrankenhäuser in Wien, 
eine Schwerstbehindertenbe-
treuung und zwei Pflegeheime 
betreut. Pflegedirektorin Mar-
git Kitzler berichtete, dass es 
Ziel im Haus der Barmher-
zigkeit ist, älteren Menschen 
auch im hohen Alter und bei 
Krankheit Lebensqualität ein-
zuräumen. 

Architekten beteiligten 
sich beim Wettbewerb, bei 
dem es galt, das Grundstück 

beim Badeteich für das Pfle-
gezentrum optimal zu nützen. 
Mag. Pressl schwärmte von 
der Lage, die landschaftliche 
Schönheit mit Leben rund um 
den Badeteich, der Nähe zum 
Stadtzentrum sowie zur Wall-
fahrtskirche Maria Bründl 
ideal verbindet. 

Geplant ist eine Pflegeein-
richtung für 120 Personen, 
die sich durch die Gebäude-
höhe dem Ortsbild anpasst. 
Es werden daher drei kleinere 
Baukörper unter Ausnutzung 
der Geländestufe sehr gut in 
die Landschaft integriert. Ein 
Kindergarten und ein Kaf-
feehaus bringen zusätzliches 
Leben. Das Konzept ist auf 
Hausgemeinschaften aufge-
baut, in denen 15 Personen 
in Kleingruppen gemeinsam 
Wohnen und betreut werden. 
Es gibt ein gemeinsames 
Haushalten und Kochen. Die 
Bewohner haben so auch 

ihre klaren Bezugspersonen, 
berichtete Margit Kitzler. 

Es herrscht eigentlich 
Alltagsnormalität, eine hohe 
Wohnlichkeit und auch eine 
gute Möglichkeit Angehörige 
und Ehrenamtliche einzubin-
den, ergänzte sie. Durch das 
Pflegezentrum werden 70-90 
Arbeitsplätze in Poysdorf, 
viele davon auch in Teil-

zeit geschaffen. Das Klein-
gruppenmodell bringt auch 
interessante Aufgaben für 
Alltagsbetreuer, die sich um 
Kochen, Wäsche waschen 
und das Alltagsleben in den 
Wohngruppen kümmern.

Baubeginn soll im Spät-
herbst 2009 sein, die Inbe-
triebnahme im Frühjahr 2011 
erfolgen.

Pflegeheim Poysdorf: Entwürfe wurden präsentiert


